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Fest Sankt Joachim Navigator der Heiligen Marianischen Arche 

 

Kalendertag: Montag nach dem 2. Adventssonntag vor Christi Geburt 

Liturgische Farbe: weiss 

 

Eingangsgebet (Joh. 8,12) 

«Ich bin das Licht der Welt. Wer mir folgt, wird nicht im Finstern wandeln, sondern 

wird das Licht des Lebens haben.» Ehre sei dem Vater. 

 

Bittgebet zu Sankt Joachim, dem Navigator der Marianischen Arche 

Gekrönter Vater Joachim, zu Deinen Füssen niedergeworfen, flehen wir zu Dir in all 

unserer Not. Du bist der Siegelbewahrer des Heiligen Sacerdotiums und 

Beschützer der Gottgeweihten Seelen. Du siehst die grosse Not der Arche des 

Neuen Bundes im tosenden Sturm auf Hoher See. Die Menschheit hat die 

Orientierung vollständig verloren. Satan und sein Anhang haben die Sterne vom 

Himmel gefegt, nämlich die Gottgeweihten Seelen der Endzeit. Sie sind gefallen und 

zu Irrlichtern geworden. Das Schiff der Kirche braucht dringend einen Navigator. So 

flehen wir zu Dir, Heiliger Vater Joachim, führe Du die Arche des Neuen Bundes und 

orientiere Dich am schönsten Stern des geistigen Nachthimmels, 

an der Göttin MARIA. Erflehe am Thron Ihrer Majestät neue heilige Gottgeweihte 

Seelen, damit diese den Menschen als Leitsterne dienen und so die Völker den Weg 

zum ewigen Heil finden. Gekrönter Vater Joachim, ermahne die Gottgeweihten 

Seelen, die Arche des Neuen Bundes zu besteigen. Gepriesen sei Dein heiliger 

Name im Himmel und auf Erden. Gloria! Alleluja! Hosianna! 

 

Lesung (Mt. 5, 13-16) 

«Ihr seid das Salz der Erde. Wenn das Salz schal wird, womit soll man es selber 

salzen? Es taugt nichts mehr, man wirft es weg und lässt es von den Leuten 

zertreten. Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf einem Berge liegt, kann 

nicht verborgen bleiben. Man zündet auch kein Licht an, um es unter den Scheffel zu 

stellen, sondern auf den Leuchter; dann leuchtet es allen im Hause. So leuchte euer 

Licht vor den Menschen, damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im 

Himmel preisen.» Dank sei Jesus und Maria. 
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Lobpreisgebet 

MARIA, Licht der Welt leuchte uns! 

MARIA, Licht der Welt führe uns! 

MARIA, Licht der Welt segne uns! 

MARIA, Licht der Welt beschütze uns! 

Nimm uns alle in Dein Herz hinein 

und lass uns in Deiner Festung geborgen sein! 

Gloria! Alleluja! Hosianna! 

 

Allelujavers (Mt. 2,2) 

Alleluja, alleluja. «Wir haben Seinen Stern im Morgenland gesehen und sind 

gekommen, Ihn anzubeten.» Alleluja. 

 

Verherrlichungsgebet 

1) Stern im Lebensmeere. Mutter voll der Ehre! 

Durch dich ward der Seele Heil uns in deinem Sohn zuteil. 

Ref.: Mutter! wir flehen: bitt' für uns 

und deinem Sohn empfehle uns, o Jungfrau Maria 

2) Aus den Engels Munde floss die frohe Kunde: 

Gottes Mutter wirst du sein und verbleiben Jungfrau rein. 

3) Bring den Sündern Frieden, Armen Trost hienieden; 

schütz uns in Gefahr und Not, steh uns bei bis in den Tod. 

 

Triumphgebet 

Königin der Himmelsflotte, Du triumphierende Königin der Kirche CHRISTI, Dein ist 

der Triumph in der Kirche Christi und in der Welt. Das ist der heilige Wille des 

Allmächtigen, der da ist das Ewige Leben, der allen Leben, Odem einhauchte. 

Gloria! Alleluja! Hosianna! 

 

Evangelium (Mt. 2, 1-12) 

Als Jesus in den Tagen des Königs Herodes zu Bethlehem in Juda geboren war, 

kamen Weise aus dem Morgenland nach Jerusalem und fragten: «Wo ist der 

neugeborene König der Juden? Wir haben Seinen Stern im Morgenland gesehen 

und sind gekommen, Ihn anzubeten.» Als der König Herodes das hörte, erschrak er, 

und ganz Jerusalem mit ihm. Er rief alle Hohenpriester und Schriftgelehrten des 

Volkes zusammen und befragte sie, wo Christus geboren werden solle. Sie 

antworteten ihm: «Zu Bethlehem im Lande Juda; denn so steht geschrieben beim 
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Propheten (Mich. 5,2): Du Bethlehem im Lande Juda, bist keineswegs die geringste 

unter den Fürstenstädten Judas; denn aus dir wird der Führer hervorgehen, der Mein 

Volk Israel regieren soll.» Da liess Herodes die Weisen heimlich zu sich kommen und 

erkundigte sich bei ihnen genau, um welche Zeit der Stern ihnen erschienen war. 

Dann sandte er sie nach Bethlehem und sprach: «Geht und forscht sorgfältig nach 

dem Kinde; und sobald ihr Es gefunden habt, meldet es mir, dann will auch ich 

hingehen und Es anbeten.» Nachdem sie den König gehört hatten, machten sie sich 

auf den Weg. Und sieh, der Stern, den sie im Morgenland gesehen hatten, zog vor 

ihnen her, bis er über dem Orte stehen blieb, wo das Kind war. Da sie den Stern 

sahen, hatten sie eine überaus grosse Freude. Und sie traten in das Haus, fanden 

das Kind mit MARIA, Seiner Mutter (hier beugen alle das Knie) fielen nieder und 

beteten Es an. Dann öffnete sie ihre Schätze und brachten Ihm Geschenke dar: 

Gold, Weihrauch und Myrrhe. Nachdem sie durch ein Traumgesicht die Weisung 

erhalten hatten, nicht mehr zu Herodes zurückzukehren, zogen sie auf einem 

anderen Weg in ihre Heimat zurück. Lob sei Jesus und Maria. 

 

Opfergebet 

Am Horizont der Ewigkeit leuchtet der schönste Stern des Universums. Es ist 

MARIA, die Ewig Unbefleckte. Sie ist unser Leitstern in allen Stürmen der geistigen 

Finsternis. 

 

Gabengebet 

Ewiger Vater Jahwe: Nimm an die dargebrachten Opfergaben, die beiden göttlichen 

Opferlämmer Jesus und Maria. Sie sollen uns stärken auf unserer Lebensreise und 

beschützen vor allen dämonischen Angriffen und Verführungen. 

Durch Adonai, den Herrn und König. 

 

Das grosse Dank- und Bittgebet 

In Wahrheit ist es würdig und recht, billig und heilsam, Dir immer und überall Dank zu 

sagen, Allmächtiger Vater, Ewiger Gott, und Dich am Fest des gekrönten Vaters 

Joachim, Navigator der Marianischen Arche zu benedeien und zu preisen. Den 

Gottesfürchtigen Israeliten hast Du zum Vater der allerseligsten Jungfrau Maria 

erwählt, damit er den Gottgeweihten väterlicher Lehrer und Beschützer sei. Als 

Gemahl liebte Sankt Joachim die heilige Mutter Anna auf eine solch geläuterte 

Weise, dass sein Vorbild die Liebe zur Braut Christi in den Herzen der Gottgeweihten 

vermehre. Sein Eifer für den Dienst Gottes im Tempel stärke die Diener der Kirche, 

dem Ordensleben und dem Altardienst treu zu bleiben. Sein geduldig ertragenes 

Leiden verleihe ihm die Macht, als Siegelbewahrer des Heiligen Sacerdotiums die 

Marianischen Arche sicher in den Hafen ewiger Glückseligkeit zu führen. Daher 
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frohlocke das ganze Erdenrund in überströmender Freude. Auch die Chöre der Engel 

und Heiligen stimmen in den Hochgesang Eurer Herrlichkeit ein und rufen immerzu: 

Heilig, Heilig, Heilig… 

 

Kommuniongebet (Mt. 2,2) 

«Wir haben Seinen Stern im Morgenland gesehen und sind gekommen, Ihn 

anzubeten.» Alleluja. 

 

Schlussgebet 

Heiliger Joachim, Du bist ein vollendetes Vorbild für das innere Leben. Erwirke mir 

den Geist der Sammlung, der Losschälung von den vergänglichen Gütern und eine 

lebendige und beständige Liebe zu Jesus und Maria. Lehre mich die Gebote Gottes 

treu zu beachten und den Geist des Evangeliums zu leben. Als Vorbild des inneren 

Lebens bist Du der Navigator der Heiligen Marianischen Kirche. Du gibst uns und 

den Gottgeweihten Seelen Ziel und Richtung für den Aufbau des mystischen Leibes 

Christi. Durch Adonai, den Herrn und König. 

 

 

Sankt Joachim, Navigator 

der Marianischen Arche, 

führe uns sicher durch alle 

geistige Finsternis der 

Endzeit. Sankt Amen. 


